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Tour de France 2016: Leistungen des Kantons Bern.

Objektkredit 

1 Gegenstand 

Leistungen des Kantons für die Durchfahrt der Tour de France durch den Kanton Bern. Ei
nahmeverzicht gegenüber den Organisatoren der Tour de France. Zusatzaufwand der Ka
tonspolizei, des kantonalen Tiefbauamtes, der Sanität und der Rettungsdienste. 

Die Volkswirtschaftsdirektion hat in eigener Kompetenz einen Betrag von 300‘000 Franken an 
die Leistung der Stadt Bern an die Tour

2 Rechtsgrundlagen

• Gesetz vom 26. März 2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen (FLG, BSG 
620.0): Art. 31, 46, 48 Abs. 1 Bst. a, 50 und 52 

• Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steu
(FLV, BSG 621.1): Art. 148

• Verordnung über die Gebühren der Kantonsverwaltung 22. Februar 1995 (GebV, BSG 
154.21): Art. 2 und Anhang VC

• Polizeigesetz vom 8. Juni 1997 (PolG, BSG 551.1): Art. 12 Abs. 3, Art.12a Abs. 3
• Kantonale Verordnung über den Bevölkerungsschutz vom 22. Oktober 2014 (KBSV, BSG 

521.10): Art. 39 bis 45, Art. 92
• Strassengesetz vom 4. Juni 2008 (SG, BSG 732.11): Art. 68 und 71
• Strassenverordnung vom 29. Oktober 2008 (SV, BSG 732.111.1): Art. 51
• Wirtschaftsförderungsgesetz vom 12. März 1997 (WFG, BSG 901.1): Art. 3 Abs. 1 Bst.
• Tourismusentwicklungsgesetz vom 20. Juni 2005 (TEG, BSG 935.211): Art. 4b

3 Ausgabenart und rechtliche Qualifikation der Ausgabe

Einmalige und neue Ausgabe (Art. 46 und 48 Abs. 1 Bst. a 

4 Massgebende Kreditsumme

Gegenstand des vorliegenden Beschlusses

Durch die Volkswirtschaftsdirektion bereits bewilligt
Für die Finanzkompetenz massgebender Betrag
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Tour de France 2016: Leistungen des Kantons Bern. 

Leistungen des Kantons für die Durchfahrt der Tour de France durch den Kanton Bern. Ei
nahmeverzicht gegenüber den Organisatoren der Tour de France. Zusatzaufwand der Ka
tonspolizei, des kantonalen Tiefbauamtes, der Sanität und der Rettungsdienste. 

Die Volkswirtschaftsdirektion hat in eigener Kompetenz einen Betrag von 300‘000 Franken an 
e Leistung der Stadt Bern an die Tour-Organisation bewilligt. 

Rechtsgrundlagen 

Gesetz vom 26. März 2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen (FLG, BSG 
620.0): Art. 31, 46, 48 Abs. 1 Bst. a, 50 und 52  
Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 
(FLV, BSG 621.1): Art. 148 
Verordnung über die Gebühren der Kantonsverwaltung 22. Februar 1995 (GebV, BSG 
154.21): Art. 2 und Anhang VC 
Polizeigesetz vom 8. Juni 1997 (PolG, BSG 551.1): Art. 12 Abs. 3, Art.12a Abs. 3

nale Verordnung über den Bevölkerungsschutz vom 22. Oktober 2014 (KBSV, BSG 
521.10): Art. 39 bis 45, Art. 92 
Strassengesetz vom 4. Juni 2008 (SG, BSG 732.11): Art. 68 und 71 
Strassenverordnung vom 29. Oktober 2008 (SV, BSG 732.111.1): Art. 51

rderungsgesetz vom 12. März 1997 (WFG, BSG 901.1): Art. 3 Abs. 1 Bst.
Tourismusentwicklungsgesetz vom 20. Juni 2005 (TEG, BSG 935.211): Art. 4b

Ausgabenart und rechtliche Qualifikation der Ausgabe 

Einmalige und neue Ausgabe (Art. 46 und 48 Abs. 1 Bst. a FLG). 

Massgebende Kreditsumme 

Gegenstand des vorliegenden Beschlusses 

Durch die Volkswirtschaftsdirektion bereits bewilligt 
Für die Finanzkompetenz massgebender Betrag 
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Leistungen des Kantons für die Durchfahrt der Tour de France durch den Kanton Bern. Ein-
nahmeverzicht gegenüber den Organisatoren der Tour de France. Zusatzaufwand der Kan-
tonspolizei, des kantonalen Tiefbauamtes, der Sanität und der Rettungsdienste.  

Die Volkswirtschaftsdirektion hat in eigener Kompetenz einen Betrag von 300‘000 Franken an 

Gesetz vom 26. März 2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen (FLG, BSG 

erung von Finanzen und Leistungen 

Verordnung über die Gebühren der Kantonsverwaltung 22. Februar 1995 (GebV, BSG 

Polizeigesetz vom 8. Juni 1997 (PolG, BSG 551.1): Art. 12 Abs. 3, Art.12a Abs. 3 
nale Verordnung über den Bevölkerungsschutz vom 22. Oktober 2014 (KBSV, BSG 

Strassenverordnung vom 29. Oktober 2008 (SV, BSG 732.111.1): Art. 51 
rderungsgesetz vom 12. März 1997 (WFG, BSG 901.1): Art. 3 Abs. 1 Bst. a 

Tourismusentwicklungsgesetz vom 20. Juni 2005 (TEG, BSG 935.211): Art. 4b 

CHF 1‘440‘000 
CHF 300‘000 
CHF 1‘740‘000 
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5 Kreditart / Konto / Produktgruppe / Rechnungsjahr 

Der Verpflichtungskredit als Objektkredit fällt 2016 in folgenden Produktgruppen und Konten 
an: 

Produktgruppe Bezeichnung Konto CHF Betrag 

06.02.9100 Polizei 436000 CHF 1‘340‘000 

09.09.9100 Infrastrukturen 314400 CHF 50‘000 

04.05.9125 Gesundheitsschutz und 
Sanitätsdienst 

 CHF 50‘000 

03.16.9800 Wirtschaftsentwicklung und 
-aufsicht 

362000 CHF 300‘000 

6 Auflagen und Bedingungen 

Die Polizei- und Militärdirektion, die Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion, die Gesundheits- 
und Fürsorgedirektion sowie die Volkswirtschaftsdirektion werden mit dem Vollzug beauftragt. 
Ihnen sind auf Verlangen alle zur Überprüfung und Überwachung erforderlichen Auskünfte zu 
erteilen und Einsicht in die Unterlagen zu gewähren. 

 

 

 

Bern, 17. März 2016 Im Namen des Grossen Rates 
Der Präsident: Jost 
Der Generalsekretär: Trees 
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